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Spiegel KOLUMNE 

 
 
 
 
Fabian Bloch ist Musiker, spielt Eu-
phonium und liebt das Leben. Er lebt 
in Wisen. 
 

«Wer hätte eine Ansprache halten sollen?»:  

Die vergangenen unzähligen 1.-August-Feiern haben 
es wieder gezeigt: In vielen Dörfern hier in unserem 
Niederamt, und anderswo bestimmt genauso, hat sich 
ein Teil der Dorfbevölkerung auf den Weg zum Fest-
platz gemacht. Man trifft sich, tauscht sich aus, redet 
über dies und das – und behandelt unzählige Themen 
aus nah und fern. Bei uns in Wisen war das bereits 
am 31. Juli. Sicher gibt es einen Grund, wieso das 
vorverschoben ist – ich bin dem aber nicht auf den 
Grund gegangen. Jedenfalls organisiert bei uns die 
Schützengesellschaft ein gemütliches Fest, wo allen 
Einwohnerinnen und Einwohner traditionellerweise 
eine Wurst von der Gemeinde offeriert wird. 

Da pilgerten also unzählige Familien, Paare und Sin-
gles zum Schützenhaus. Die meisten Menschen sas-
sen in ihren Sippschaften zusammen am Tisch, und 
auf dem Weg zum Buffet ergaben sich, mindestens 
bei mir, spannende Gespräche mit ganz vielen und 
unterschiedlichen Leuten. Es kam zum Austausch 
mit Eltern von Kleinkindern, Verwandten, Nachbarn 
oder Leuten, die ich nur vom Spazieren kenne.  

Das Gespräch mit der Zahnärztin etwa über einen 
gemeinsamen deutsch-schwedischen Freund aus 
Hamburg, den sie bei uns am Hauskonzert kennenge-
lernt hatte, war ziemlich unterhaltsam. Zum Glück 
schmolz meine Crèmeschnitte nicht weg. Die Kinder 
düsten alle miteinander auf dem Gelände herum – 
die nächste Generation. Ich geniesse das immer, 
denn für mich bedeuten solche Anlässe auch Heimat. 
Die Altersspannweite war mit weit über neunzig Jah-
ren ziemlich gross, und ich finde genau das schön 
und wichtig. Traditionen werden weitergegeben. 

An anderen Orten halten an der entsprechenden Feier 
Politiker oder andere redegewandte Leute Anspra-
chen und verbreiten Freude, Ärger, Harmonie, Un-
verständnis, Witz oder nichts – und geben dem An-
lass dadurch ein Gewicht sowie einen feierlichen 
Rahmen. Nicht so in Wisen wir stiegen gleich im 

gemütlichen zweiten Teil ein. Wer hätte denn eine 
Ansprache halten sollen? Und hat überhaupt jemand 
eine solche vermisst? 

Sie kennen es bestimmt: Viele Vereine kämpfen mit 
den Mitgliederzahlen. Es ist auch in Wisen nicht an-
ders als an anderen Orten. Nur, wer wird in früher 
Zukunft solche «kulturellen» Anlässe organisieren 
und durchführen? Wir haben hier in Wisen wenige 
Anlässe, wo die Dorfbevölkerung einfach ungezwun-
gen hingehen kann. Leider. Umso wichtiger finde 
ich, dass, wenn etwas ist, ein Fest, ein Konzert oder 
ein Anlass irgendeiner Form, wir hingehen und uns 
am Dorfleben beteiligen.  

Neulich kam zum Beispiel ein neu zugezogenes Paar 
an ein Hauskonzert zu uns nach Hause. Sie haben 
neue Leute aus dem Dorf kennengelernt, und nun 
gibt es eine neue Verbindung, die auch auf der Stras-
se jeweils einen kurzen Schwatz zur Folge hat. Sy-
napsenbildung. Schön, oder? 

Selbstverständlich könnte es sein, dass Sie an einem 
dieser Anlässe Mario über den Weg laufen. Und Ma-
rio, als er noch im Gemeinderat war, hat Ihnen viel-
leicht einmal eins ausgewischt, und ihm möchten Sie 
eigentlich wirklich nicht begegnen. Mit etwas Glück 
und Wille glätten sich die Wogen vermutlich, und 
sonst gehen Sie einander einfach weiter aus dem 
Weg.  

Oder vielleicht kommen Sie mit Martin nach langem 
wieder ins Gespräch, und eine alte Freundschaft ent-
facht sich wieder. Möglicherweise lernen Sie aber 
auch Elisabeth kennen, mit der Sie sich dann über 
gemeinsame Interessen austauschen und eine lang-
jährige Freundschaft knüpfen.  

Allenfalls treffen Sie auch auf Willy, der Ihnen mit 
Freude Gartenarbeiten abnehmen wird. Oder Sie 
schmieden Pläne, wie Sie an der nächsten Gemeinde-
versammlung das Thema Tempo 20 mit Rückhalt 
einbringen können. Keine Ahnung. Aber Networking 
beginnt im Kleinen und kann grosses Bewirken.  
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Einwohnergemeinde Hauenstein-Ifenthal 
 

Gemeindekanzlei, Obergässli 3, 4633 Hauenstein 

Telefon 062 293 61 45,  Telefax 062 293 61 46 

gemeindeverwaltung@hauenstein-ifenthal.ch 

Öffnungszeiten:  Di. 14.00–16.00 / Do. 17.00–19.00 

Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung Hauenstein-Ifenthal  

 

Einwohnerkontrolle Hauenstein-Ifenthal 
Gratulationen und Einwohnermutationen werden 
nicht publiziert, falls dies ausdrücklich 
gewünscht wird. Aus diesem Grunde besteht 
kein Anspruch auf Vollständigkeit.  

Kehrichtabfuhr  
 
Ab Oktober 2024 findet die Abfuhr wieder nur 
jeden zweiten Freitag statt. 
Termine siehe Kehrichtabfuhrkalender. 
 
 

Gemeindeversammlung 
 

Ist am Montag, 25. November 2024 um 20.00 
Uhr. Traktanden gemäss Publikation im Nieder-
ämter Anzeiger. 
 
 

Seniorennachmittag 
 

Am Donnerstag, 28. November 2024 um 14.00 
Uhr, findet der Adventshock im Pfarreiheim für 
die Seniorinnen und Senioren von Hauenstein-
Ifenthal statt. 
 
 

Ablesung Wasseruhren 
 

Ab Anfang November 2024 wird Pius Zimmer-
mann wieder die Daten der Wasseruhren in allen 
Haushalten ablesen. 
 
 

Saisonabo Kunsteisbahn Olten 
 
Alle Kinder und Jugendlichen von Hauenstein-
Ifenthal vom 6.- 16. Altersjahr erhalten ein Sai-
sonabo für die Eisbahn in Olten. Kinder, welche 
die Kreisprimarschule besuchen, haben dieses 
Abo bzw. den Gutschein dazu bereits über die 
Schule erhalten. Alle anderen Kinder und Ju-
gendliche, welche nicht die Kreisprimarschule 
besuchen (Oberstufe und Privatschulen) bis und 
mit Jahrgang 2008 können daher den Gutschein 
zum Bezug des Saisonabos auf der Gemeinde-
kanzlei Hauenstein-Ifenthal abholen. 

Gratulationen zum Geburtstag 

 
Wir gratulieren ganz herzlich und 
 wünschen weiterhin alles Gute 
 

75. Geburtstag 
 

20.10.2024 Nussbaumer Isidor 
13.11.2024 Studer-Uebelmann Silvia  
 
 
90. Geburtstag 
 

18.10.2024 Lütolf Lucia Anna 
 
 
94. Geburtstag 
 

28.10.2024 Fahrni Ruth  
 
 

Wegzüge: 

 
13.08.2024 Nussbaumer Lukas 
20.08.2024 Lampart Kevin 
20.08.2024 Schaub Janine  
 
11.09.2024                                Tamara Berger 



Seite 4 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 

Informationen aus der Werkkommission Hauenstein-Ifenthal 

Vorstellung neue Reinigungsfachkraft 
 
Die detailliertere Vorstellung unserer neuen Rei-
nigungsfachkraft im Schulhaus Hauenstein-
Ifenthal erfolgt in der Ausgabe vom Dezember / 
Januar.  

Hinweis zur richtigen Nutzung der  

Karton- und Papiermulde ‘’Rippstein’’ 
 

Geschätzte Dorfbewohnerinnen und Dorfbewoh-
ner, 
im Interesse aller bitten wir dringend darum , bei 
der Nutzung der Karton- und Papiermulde einige 
wichtige Punkte zu beachten. Dies trägt dazu bei, 
dass genügend Platz für alle vorhanden bleibt 
und die Entsorgung reibungslos funktioniert. 
 
➢ Karton und Papier bitte ganz nach hinten 

legen: 
Wir bitten euch, Karton und Papier beim Be-
füllen der Mulde nicht direkt beim Eingang 
abzulegen. Wenn die Mulde leer ist, legt das 
Material bitte möglichst weit nach hinten. So 
wird verhindert, dass der Eingang blockiert 
und die Mulde nicht effizient genutzt werden 
kann. Es schafft Platz für die weiteren Nut-
zer. 

 
➢ Kartons verkleinern und auseinanderneh-

men: 
Um das Volumen zu reduzieren, bitten wir 
euch, Kartons vor dem Einwerfen zu verklei-
nern und auseinanderzunehmen. So entsteht 
mehr Lagerplatz und Lagervolumen, und eure 
Mitbewohnerinnen und Mitbewohner werden 
es euch danken, da auch sie ihre Karton – und 
Papierabfälle problemlos entsorgen können. 

 
➢ Ausschliesslich Papier und Karton entsor-

gen: 
Bitte beachtet, dass in dieser Mulde nur Pa-
pier und Karton entsorgt werden dürfen. An-
dere Materialien gehören nicht hierhin und 
stören die Sammlung. Helft mit, die Tren-
nung korrekt durchzuführen. 

 
Wir danken  herzlich für Unterstützung und 
Rücksichtnahme. Mit ein wenig Sorgfalt können 
wir gemeinsam das Entsorgungssystem für alle 
angenehmer gestalten. 
 
Eure Werkkommission Hauenstein-Ifenthal 

Nächste Papier– und Kartonsammlung ist am 
Mittwoch, 13. November 

Als Anfang September ein umgestürzter Baum 
die Froburgstrasse auf dem Hauenstein blo-
ckierte, galt es für Benjamin Stucki ernst: sein 
erster Einsatz als Offizier und Einsatzleiter. Mit 
einer kleinen Gruppe bewältigte er die Situation 
rasch und sicher. Benjamin Stucki ist seit einer 
Weile der erste Offizier der Regionalfeuerwehr 
Unterer Hauenstein RFUH, der in Hauenstein-
Ifenthal wohnt. Während insgesamt neun Kurs-
tagen bekam Stucki dieses Jahr die Grundlagen 
vermittelt, um erfolgreich Einsätze führen zu 
können. Nach bestandenem Kurs wurde er am 
28. Juni 2024 von Regierungsrätin Brigit Wyss 
zum Leutnant befördert.  

Wir wünschen ihm viel Erfolg in seiner neuen 
Funktion. 

Raphael Renggli, Kommandant 

Regionalfeuerwehr 

Unterer Hauenstein  
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Einwohnergemeinde Wisen SO 
 

Gemeindekanzlei, Ausserdorfstr. 72, 4634 Wisen SO 
Telefon 062 293 64 90, Telefax 062 293 64 91 
kanzlei@wisen.ch, Öffnungszeiten:  
Kanzlei: Dienstag 14.00-16.00,  Donnerstag 19.30-20.30  
Finanzverwaltung:  Montag 14.00-17.00 

Der Gemeinderat sucht: 
 
Wir suchen per 1. Januar 2025 eine zuverlässige 
und interessierte Nachfolgerin von Silvia Schä-
rer als DORFWEIBEL / DORFWEIBELIN. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Falls ja, freu-
en wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis 
spätestens 21. Oktober 2024 an: 
 
Paul Hecht, Gemeindepräsident Wisen, Ausser-
dorfstrasse  72, 4634 Wisen 
paul.hecht@bluewin.ch / 079 / 911 85 93 und/
oder an: 
 
Stefan Platzer, Gemeindeschreiber Wisen, Aus-
serdorfstrasse 72, 4634 Wisen 
kanzlei@wisen.ch / 062 / 293 64 90 
(Ferienabwesenheit beachten, danke) 

Ferien Gemeindekanzlei 
 
Die Gemeindekanzlei bleibt infolge Ferienabwe-
senheit von Stefan Platzer von Montag, 7. Ok-
tober 2024 bis Freitag, 18. Oktober 2024 ge-
schlossen.  
 
Containermarken können im Bedarfsfall auch 
auf der Poststelle in Trimbach sowie im Volg 
Lädeli in Läufelfingen bezogen werden.  
 
Für die Ausstellung einer Identitätskarte sowie 
eines Reisepasses wenden Sie sich bitte ans Aus-
weiszentrum, Hauptbahnhofstrasse 12 in 4500 
Solothurn. Besten Dank für Ihr Verständnis. 
 
4634 Wisen, 9. September 2024  

Gemeindeschreiber 
Stefan Platzer 

Geburt 
 
Am 4. September 2024 hat Saskia Cornelia 
Wälti das Licht der Welt erblickt. Wir wün-
schen die neue Erdenbürgerin in Wisen herzlich 
willkommen, den Eltern und der Schwester viel 
Freude und Glück in der an Zuwachs gewonne-
nen Familie.  
 

Gratulation 
 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
weiterhin alles Gute zum 
80. Geburtstag  
am 28. Oktober 2024 
Stadelmann Johann 
 
 

Herzlich willkommen in Wisen 
 

Zuzüge 
 

Nussbaumer Regina per 01.07.2024, 
Zwillmatt 55 
Keller Martin Andreas per 01.07.2024,  
Zwillmatt 55 
Goritschnig Natascha per 01.09.2024,  
Rainackerweg 151C 
Bitterli Michael Daniel per 01.09.2024,  
Rainackerweg 151C 
 
 

Wegzüge 
 

Thalmann Sabina per 01.07.2024  
Urben Max per 11.07.2024  
Näf Miles Tamanu per 31.07.2024  
Hinder Nadja Elena per 31.07.2024  
Kubalek Anton Peter per 31.08.2024  
Kubalek Olga Anatoljewna per 31.08.2024  
Nussbaumer Mirijam per 31.08.2024  

 

Einwohnerkontrolle Wisen  
Gratulationen und Einwohnermutationen werden 
nicht publiziert, falls dies ausdrücklich gewünscht 
wird. Aus diesem Grunde besteht kein Anspruch    
auf Vollständigkeit.  

mailto:paul.hecht@bluewin.ch
mailto:kanzlei@wisen.ch
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Mitteilungen für beide Gemeinden 

Zurückschneiden von Bäumen und  

Hecken  
 
Um die Verkehrssicherheit zu Gewährleisten und 
Lackschäden an Autos zu verhindern, werden 
alle Anwohner an Strassen aufgefordert, Bäume, 
Sträucher und Grünhecken, die in oder über das 
öffentliche Strassengebiet gewachsen sind auf 
folgende Grenzen zurückzuschneiden:  
 

1.  auf ihre privaten Grundstückgrenzen  
 min. 0.5 m von der Strasse oder Trottoir  
2. auf eine Höhe von mindestens 4.50 m, wenn 
 über die Strassse ragend, oder  
3. auf eine Höhe von mindestens 2.50 m, wenn 
 über das Trottoir hängend.  
 
Zudem dürfen überhängende Äste Strassenbe-
leuchtungen, Verkehrssignale und Strassentafeln 
nicht verdecken.   
Der Aufforderung zum Aufschneiden von Bäu-
men, Sträuchern und Hecken ist bis spätestens  
30. Oktober 2023 nachzukommen.   
Nach unbenütztem Ablauf dieser Frist ordnet die 
zuständige Gemeindebehörde das Aufschneiden 
und Wegräumen auf Kosten der Grundeigentü-
mer an.  
Für Schäden und Unfälle, die aus Nichtbeach-
tung obiger Anordnung entstehen, sind die 
Grundeigentümer haftbar.  

Die Gemeinden bedanken sich für ihr Verständ-
nis und bittet um Beachtung und Einhaltung der 
Vorgaben. Damit werden weitergehende Anord-
nungen im Einzelfall verhindert. 

Feier Jungbürger/innen 
 
Die Gemeinderäte von Hauenstein-Ifenthal und 
Wisen haben auch dieses Jahr den Jungbürgeran-
lass gemeinsam durchgeführt. Infolge der vielen 
Abmeldungen musste der ursprünglich geplante 
Tagesausflug aber leider abgesagt werden. Beim 
gemeinsamen Nachtessen haben dann drei der 
acht frischgebackenen Volljährigen teilgenom-
men. Nach einem reichhaltigen Abendessen und 
spannenden Gesprächen wurden die Jungbürge-
rinnen vereidigt und mit den besten Wünschen 
für ihre Zukunft verabschiedet.  

Foto: Gemeindepräsidenten der Gemeinde Hauenstein-
Ifenthal und Wisen sowie diesjährige Jungbürgerinnen 

 

Lehrabschlüsse 2024 
 
Folgende Abschlüsse wurden uns mitgeteilt: 

Hauenstein: 
Lara Bitterli,  Polymechanikerin 

Mara Wegmüller, med. Praxisassistentin 

Marvin Reimann, Abschluss KV 

Wisen: 
Mirjam Nussbaumer, Hochbauzeichnerin 

Wir gratulieren und wünschen den jungen Be-
rufsleuten viel Freude und Erfolg. 
 



Bürgergemeinde Wisen am Grillfest der Brass Band   
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Zum ersten Mal fand am 15. September der Na-
tionale Tag der Bürgergemeinden und Korpora-
tionen statt. Wir durften uns am Grill-Fest der 
Brass Band Wisen bemerkbar machen. Der gut 
besuchte  Anlass bot die Gelegenheit über unse-
re Hauptaufgaben, nämlich die Waldbewirt-
schaftung und die Einbürgerung, zu informieren. 
Eine stattliche Anzahl Anwesender versuchte 
dann das Glück beim Wettbewerb.  
 
Hier lösen wir die Wettbewerbsfragen auf  
(Fett: richtige Antwort): 
 
1. Wieviele Personen sind Wisner Bürger, inkl. 

Auswärtige?  
 856 Pers.      2503 Pers.  4231 Pers.  
 

2. Die Haupteinnahmequelle der Bürgerge-
meinde Wisen ist …? 

 Wald/Holz  / Bürgersteuer  / Liegenschaften  
 

3. Für die Bewirtschaftung des Waldes sind 
wir einem Zweckverband angeschlossen. 
Wie heisst er? 

 Forstbetrieb Unterer Hauenstein / 
korporation Unterer Hauenstein 

 

4. Wie gross ist die Waldfläche der Bürgerge-
meinde? 

 45 Hektaren  / 97 Hektaren   /186 Hektaren 
 

5. Wie nennt sich ein ausgebildeter Mitarbeiter 
EFZ des Waldes? 

 Waldarbeiter / Waldwirtschafter /Forstwart    

 

6. Wie heisst der Tag, an dem die Gemeinde-
grenze abgelaufen wird? 

 Tag des Eigentums / Banntag   / Bürgertag  
 
Unter den richtig beantworteten Fragen haben 
folgende Personen einen Weihnachtsbaum ge-
wonnen: 

 
 

Miron Zulliger  

Sepp Aregger 

Stephan Bitterli 

 

Herzliche Gratulation!   
 

Martina Nussbaumer 



Römisch-katholische Kirche, Pfarrei St. Josef Wisen, Pastoralraum Olten 

Bitte im Internet www.katholten.ch, oder im Pfarrblatt KIRCHEheute nachschauen, ob die Anlässe und Gottesdienste wie hier beschrie-
ben stattfinden werden. Diese Homepage zeigt die vielen Aktivitäten auf.  

Pastoralraum Olten 
 

In unserer Dorfkirche liegen Flyer auf für die 
Anlässe im Pastoralraum, wie Konzerte, Jassen, 
Zusammen Essen usw. 

 
Lied 593 aus dem Kirchengesangsbuch 
„Gib uns Frieden jeden Tag. Lass uns nicht al-
lein. Du hast uns dein Wort gegeben stets bei 
uns zu sein. Denn nur du, unser Gott, denn nur 
du, unser Gott, hast die Menschen in der Hand. 
Lass uns nicht allein. 
Gib uns Frieden jeden Tag. Lass uns nicht allein. 
Lass für Frieden uns und Freiheit immer tätig 
sein. Denn durch dich, unsern Gott, denn durch 
dich, unsern Gott, sind wir frei in jedem Land. 
Lass uns nicht allein.“ 
 
 

Pfarrei St. Josef Wisen 
 
Elterngebet 
 

Das nächste Elterngebete ist am Donnerstag 24. 
Oktober um 19.00 Uhr. Wir werden im Okto-
ber ein Teil vom Rosenkranz beten. Für nicht 
geübte, wird das Gebet erklärt und es liegt eine 
Anleitung auf.  
 

Am 14. November um 19.00 Uhr ist dann wi-
der das normale Elterngebet. 
Wir beten zusammen für Kinder, Jugendliche 
und Familien, auch für den Frieden. Jeweils kur-
zes Gebet in der Kirche und immer anschlies-
send Gemeinschaft und Austausch im Chilesäli. 
 
 
Allerheiligen 1. November (entfällt) 
 

Immer an Allerheiligen oder Allerseelen hatten 
wir in unserer Kirche eine Messe und anschlies-
send ein Gang auf den Friedhof. Neben dem Ge-
denken an die Heiligen, denken wir da auch spe-
ziell an die verstorbenen Angehörigen, Ver-
wandte, Freunde und Bekannte die von uns ge-
gangen sind. Auch unsere Dorfmusik spielte zu 
diesem Feiertag auf dem Friedhof.  

Diese Tradition kann nun nicht mehr fortgesetzt 
werden. Weil keine Zelebranten zur Verfügung 
stehen, musste der Anlass in Wisen gestrichen 
werden. 
 
 

Gottesdienste in der Pfarrei und Kirche 

St. Josef Wisen 
 

Im Pfarrblatt und auf der Homepage 
www.katholten.ch ist alles aktuell, bei allfälli-
gen Änderungen. Bei der Kirche im Anschlag 
Kasten werden  Anlässe im Pastoralraum spezi-
ell angezeigt. 
 
 

Samstag 5. Oktober 
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Jahrzeiten für Anna und Hans Bloch- Brodmann 
 
Donnerstag 24. Oktober 
Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Wortgottesdienst 
 
Donnerstag 14. November 
Elterngebet 
19.00 Uhr Wortgottesdienst 
 
Samstag 30. November 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jahrzeiten für: - Peter Christ-Bader 
  - Marie und Erwin Bitterli-Christ 
  - Annamarie Egger-Bitterli 
 

Rita Bloch 
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http://www.katholten.ch


 

Kontaktperson 
 

Andreas Haag, Pfarrer,  
062 293 32 42, andreas.haag@ref-olten.ch 
 

Siân Surer, diakonische Mitarbeiterin,  
062 295 42 12, sian.surer@ref-olten.ch 

Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde Olten 

Hauenstein–Ifenthal und Wisen bilden zusammen mit Trimbach und Winznau den Pfarrkreis Trimbach der Gesamtkirchgemeinde. 
Die aktuellsten Angaben zu unseren Anlässen stehen jeweils unter www.ref-olten.ch, im «Kirchenbote» u. im Niederämter.  
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Gottesdienste: 
 

Sonntag, 6. Oktober, 10 Uhr, Zentraler Gottes-
dienst in der Johanneskirche Trimbach 
 

Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr, Gottesdienst in 
der Johanneskirche Trimbach 
 

Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr, Crea-Gottesdienst 
in der Johanneskirche Trimbach 
 

Sonntag, 10. November, 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Pfarrkreisversammlung, Johanneskirche 
Trimbach 
 

Sonntag, 17. November, 10 Uhr, Gottesdienst in 
der Johanneskirche mit Mission 21 
 

Sonntag, 24. November, 10 Uhr, Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag, Johanneskirche Trim-
bach 
 

 

Silberdistel 
 

Dienstag, 22. Oktober, 14.15 Uhr, Johanness-
aal Trimbach   
Bräteln und Musik mit Röbi Theler  
Wenn es draussen kälter wird, freuen wir uns 
auf eine feine heisse Bratwurst und einen ver-
gnüglichen Nachmittag mit Röbi Theler. Mit 
seiner Musik und lustigen Erzählungen bringt er 
Stimmung in den Saal. 
 
Dienstag, 19. November, 14.15 Uhr, Johan-
nessaal Trimbach 
Die beiden «Alberts» - Bilder und Gedanken 
über zwei eindrückliche Persönlichkeiten 
Fritz von Gunten bringt uns Albert Bitzius, 
besser bekannt als Jeremias Gotthelf, und den 
berühmten Theologen, «Urwaldarzt» und Frie-
densnobelpreisträger Albert Schweitzer näher. 

Mit Fotos und eindrücklichen Erläuterungen 
erwartet uns eine spannende Entdeckungsreise 
mit vielen hilfreichen Lebensweisheiten. 
Kontakt: Pfarrer Andreas Haag, 062 293 32 42, 
andreas.haag@ref-olten.ch 
 

Gospelchor Trimbach 
 

Donnerstag, 17., 24. und 31. Oktober sowie 
Dienstag, 5. und Donnerstag, 14. und 28. No-
vember, 19.45 bis 21.15 Uhr 
 

Alle Interessierten, die Freude an Gospelmusik 
und ein Flair fürs Singen haben, sind dazu herz-
lich eingeladen.  
Weitere Infos erteilt gerne: Andreas Haag, 062 
293 32 42, andreas.haag@ref-olten.ch 
 
 

Jass-Nachmittag.  
 

Donnerstag, 10. und 24. Oktober sowie 14. 
und 28. November, 14.00 – 17.00 Uhr im Lu-
kassaal der Johanneskirche Trimbach.  
 

Neue Spielerinnen und Spieler sind willkom-
men. Infos: Ursula Brechbühler, 062 293 28 24 
 
 

Zyt ha fürenand – ässe mitenand     
 

Dienstag, 5. November, 11.30 bis 13.00 Uhr, 
Johanneskirche Trimbach 
Offener Mittagstisch für alle Interessierten. 
Preis: Erwachsene 9 Fr., Kinder: 5 Fr. 
Der Erlös wird regelmässig an ausgewählte Pro-
jekte gespendet. 
  
 

Herbst – Kleidertausch für Frauen  

- Organisiert von den Ladies Night, 

Trimbach 
 
Freitag, 25. Oktober, 18 bis 21 Uhr, im Lu-
kassaal der Johanneskirche Trimbach 
Hast du gut erhaltene Kleider und Accessoires 
(Gürtel, Foulards, Hüte, Modeschmuck) und 
möchtest diese gegen andere Artikel tauschen? 

http://www.ref-olten.ch
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Du kannst auch Sachen abgeben, ohne dass du 
etwas mitnimmst, oder ohne Sachen kommen und 
trotzdem etwas mitnehmen :-) 
Wir freuen uns, wenn du kommst! 
Kontakt: Corinne Etter, 062 293 12 75 
  
 

Männergruppe:  

 
Dienstag, 29. Oktober, 19.30 – 21.30 Uhr, Jo-
hanneskirche 
Blockbuster - wir schauen einen Film und... 
 
Samstag, 23. November, 9.30 - 11.30 h, Johan-
neskirche 
Männerapéro mit einem interessanten Gast; 
Apéro, Referat, Diskussion  
Weitere Infos auf www.ref-olten.ch 
Kontakt: Pfarrer Andreas Haag, 062 293 32 42 
  

 

Ladies-Night:  
 
Dienstag, 22. Oktober, 18 bis 20 Uhr 
(anschliessend bleibt noch Zeit für Gespräche) 
ACHTUNG: ausnahmsweise früher als sonst 
und im KGH Winznau  
Rhythmus und Klang - wir versuchen uns an ver-
schiedenen Klanginstrumenten, unter Leitung 
von R. Grillo, Musikpädagoge. Eingeladen sind 
Ladies jeden Alters zu einem entspannten Abend 
mit anderen Ladies. Kontakt: Karin Durand, 062 
293 11 11 
 
Dienstag, 26. November, 19.30 bis 21.30, Lu-
kassaal 
Guetzlibörse und Jahresplanung 
 
Nähere Infos auf der Homepage www.ref-
olten.ch:  
Kontakt: Ursula Rutschi, 062 293 30 62 
 
 

Konzert Roswita Schlatter mit Band Ri-

ver of Life 
 
Sonntag, 3. November, 17.00 Uhr, Johanneskir-
che Trimbach 
Eintritt frei, Kollekte  
 
 

Konzert des Gospelchors Trimbach  

in der Johanneskirche Trimbach.  

Samstag, 16. November, 19.30 Uhr,  

Der Gospelchor Trimbach lädt zu seinem Kon-
zert ein. Unter der musikalischen Leitung von 
Markus Koch am Piano möchte der Chor die 
Freude und Begeisterung an bekannten und neu-
eren Gospels weitergeben.         

Sie sind herzlich zum Konzert eingeladen. Der 
Eintritt ist frei. Eine Kollekte wird erhoben.  

Bild: Gospelchor Trimbach, Musik liegt in der Luft 

 
 

Johannesmärt in der Johanneskirche, 
 
30. November, 10 bis 15 Uhr 
Ab 10 Uhr erwartet sie reges Markttreiben, Kaf-
fee/Tee und Kuchen gibt es während des ganzen 
Märets und wenn der Hunger kommt, gibt es ab 
11.30 Uhr im Johannesaal einen Spaghetti 
Plausch mit reichhaltigem Dessertbuffet.  
Wir freuen uns, wenn Sie kommen! 
 

 

Spielnachmittag für GROSS und KLEIN 
 
Sonntag, 27. Oktober, 14 Uhr, in der röm.-
kath. St. Mauritiuskirche Trimbach 
 

Spielen verbindet - über alle Generations- und 
Konfessionsgrenzen hinweg. Eingeladen sind 
alle, die Freude am gemeinsamen Spiel haben. 
Kontakt: Karl-Heinz Kagerer, 062 293 51 87 
 

http://www.ref-olten.ch
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Kreisprimarschule Hauenstein-Ifenthal und Wisen 

 

Schulbeginn Wisen 2024  
 

Anstatt in der Badi ihre Runden zu drehen, müssen die Kinder der Schule in Wisen das nun wieder auf 
dem Pausenhof erledigen. Die Sommerzeit ist vorüber und das zeigt sich nicht nur durch den kühleren 
Morgen und das nasse Wetter. Für die Kinder startete im August die Schulzeit wieder und sie wurden 
in neuen Klassen zusammengeführt. Ein neuer Start bringt neue Herausforderungen, neue Freunde, 
neue Lehrer und Lehrerinnen und neue Aufgaben mit sich. Wie den Kindern der Schulstart gelungen 
ist, wer mit wem befreundet ist und warum alle Fächer cool sind, erzählen die Kinder besser selbst.  

Welches Fach magst du am liebsten?  
 
Mathematik, Deutsch, Französisch und «alles», 
weil wenn man in allem gut ist, lernt man auch 
vieles. Das hält nicht nur ihre Interviewpartne-
rin für eine kluge Entscheidung.  
 
Was kommt dir als erstes in den Sinn, wenn du 
an die Schule in Wisen denkst?  
 
Viel, vieeel, ganz viel lernen. Ein anderes Kind 
antwortet: «eigentlich nichts, ausser der Pause 
und dem Malen». 
 
Was gefällt dir in der Schule?  
 
Französischprüfungen, die sind «cool», es ist 
spannend, nette Lehrpersonen. Die Schule ist 
halt so wie die Schule ist.  

 
Was ist schwierig für dich?  
 
In Französisch zählen wir bis dreissig. Seine 
Interviewpartnerin schockiert: «Was, bis dreis-
sig? Ich kann noch nicht so weit zählen!».  
 
Was war dein schönster Moment im neuen 
Schuljahr?  
 
Top 1 Antwort: «Als wir eine Wasserschlacht 
auf dem Pausenhof hatten». Auf dem 2. Platz 
«der Waldbesuch», dicht gefolgt von «mein 
Pult einrichten».  
 
Welches ist deine beste Freundin/dein bester 
Freund in der Klasse?  
 
«Du» … «und alle anderen».  

Waldbesuch vom 27.8.24  

Wir freuen uns, dass die Schule wieder angefangen hat. Und auf viele weitere coole Prüfungen, fried-
liche Schlachten und viel vieeeel Lernen.  
 
Mit besten Grüssen 
Klasse 3/4  
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Das Jodlerchörli Stärne 5! besteht nun seit 
acht Jahren und hat auch schon einiges Er-
lebt. Den bedeutendsten Erfolg in seiner noch 
jungen Geschichte durfte es im vergangenen 
Jahr am Eidgenössischen Jodlerfest in Zug 
feiern. Dort nämlich konnte sich der Chor in 
der ersten Klasse mit einem „sehr gut“ plat-
zieren. 
 
Aber alles schön der Reihe nach. Die Idee, einen 
kleinen Jodelchor zu gründen hatten die beiden 
damaligen Arbeitskollegen Pädu und Pet. Bis die 
Idee dann in die Tat umgesetzt werden konnte, 
dauerte es doch noch einige Monate. Mit Martin 
und Thomas konnten zwei weitere gute Kamera-
den und ausgezeichnete Sänger gefunden werden. 
Es fehlte also nur noch eine Jodlerin. Glücklich 
waren wir über die Zusage von Sandra, welche 
diese Aufgabe in den ersten Jahren unseres Be-
stehens mit Bravour übernahm. Anfangs 2016 
konnten wir die erste gemeinsame Probe abhal-
ten. Am darauffolgenden Grill-Fest der Brass 
Band Wisen hatten wir dann unseren ersten öf-
fentlichen Auftritt. Als uns der Platz-Speaker 
nach unserem Namen fragte, machten wir lange 
Gesichter. Wir hatten tatsächlich für unseren 
Chor noch keinen Namen bestimmt. Das musste 
natürlich umgehend korrigiert werden. Wir ver-
abredeten uns zu einem gemütlichen Abend mit 
Nachtessen und nahmen uns vor, den Heimweg 
erst anzutreten, wenn der Name unseres kleinen 
Chors bestimmt ist. Der Abend war lang, sehr 
lang, aber zum Schluss hatten wir unseren Na-
men „Jodlerchörli Stärne 5!“. 
 
Es war uns allen von Beginn weg klar, dass wir 
an Jodlerfesten teilnehmen wollen. Gemäss den 
damaligen Bestimmungen des Eidgenössischen 
Jodlerverbandes mussten wir dafür einen Verein 
gründen. Es ist seit jeher so, dass Teilnehmer an 
Jodlerfesten in ihrer Tracht auftreten. So mussten 
wir auch unser Erscheinungsbild bestimmen. Die 
Männer entschieden sich für die Solothurner 
Sonntagstracht in braun. Die Jodlerin fand Gefal-
len an der Dullikertracht. Nun ging es daran, 
Gönner und Sponsoren für diese Beschaffung zu 
suchen. Mit grossem Erstaunen stiessen wir bei 
dieser Aufgabe auf enorme Grosszügigkeit. Bald 
schon konnten wir die Trachten bestellen. Die 

Trachtenweihe wollten wir in einem würdigen 
Rahmen vollziehen. So organisierten wir Ende 
April 2018 unser erstes Konzert in der Kirche 
St. Katharina in Ifenthal und weihten dabei un-
sere Trachten ein. Im gleichen Jahr nahmen wir 
in Wangen an der Aare erstmals an einem Jod-
lerfest teil. Unsere Freude war überschwänglich, 
als wir dabei auf Anhieb die höchste Klasse er-
reichten.  
 
Bald bliess uns aber auch ein kühler Wind ins 
Gesicht. Begonnen hat das in Mümliswil, am 
Nordwestschweizerischen Jodlerfest. Bei diesem 
Anlass mussten wir uns mit einem Gut in der 
zweiten Klasse zufriedengeben. Die unglückli-
che Wahl des Wettliedes war hier wahrschein-
lich ein entscheidender Faktor. Anfang 2021 hat 
uns Sandra verlassen. Ihre neue Lebenslage liess 
das Mitmachen in unserem Verein nicht mehr 
zu. Mit viel Glück und überaus dankbar durften 
wir einige Zeit darauf Stefanie als neue Jodlerin 
in unseren Reihen aufnehmen. Wir sind uns be-
wusst, dass wir mit einer derart guten Jodlerin 
die Lücke auf gleichem Niveau schliessen durf-
ten. 
 
Die Einschränkungen infolge von Corona gin-
gen auch bei unserer kleinen Truppe nicht spur-
los vorbei. Über längere Zeit konnten wir keine 
gemeinsame Probe abhalten. Auftritte, die zum 
Teil schon weit im Voraus geplant waren, vielen 
aus. Endlich, mit den Lockerungen, kam auch 
unser Vereinsleben langsam wieder in Gang. 
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Das Jodlerfest in Zurzach war nach der Zwangs-
pause unser erstes Highlight. Mit sehr gutem Er-
folg konnten wir uns dort für das Eidgenössische 
in Zug qualifizieren. Und dort, wie erwähnt, fei-
erten wir unseren bedeutendsten Erfolg mit ei-
nem sehr gut. 
 
In diesem Jahr können wir wieder einige Auftrit-
te wahrnehmen. Als Zeichen unserer Dankbar-
keit für das Wohlwollen aus der Bevölkerung 
veranstalten wir am 23. November in der Kirche 
Ifenthal unser zweites Konzert. Im kommenden 
Jahr ist die Teilnahme am Nordwestschweizeri-
schen Jodlerfest in Reigoldswil geplant, wo wir 
uns für das Eidgenössische Jodlerfest 2026 in 
Basel qualifizieren wollen. 

Bader-Woltersom Peter  

 

Jodlerkonzert 
 
 

23. November 2024; 17:00 Uhr 
Kirche St. Katharina, Ifenthal 

 

Alphorn-Trio Mümliswil 
Chinderjodlerchörli Vordemwald 

Jodlerchörli Stärne 5! 
 

Freier Eintritt, Kollekte 
 

www.jc-staerne5i.ch 

Hundesalon MOCCA - Neu in Läufelfingen 

Hunde-Freunde aufgepasst: Wussten Sie schon, 
dass jedes Hundefell mehr oder weniger Pflege 
benötigt? Durch das Züchten von Hunden verän-
derten sich im Lauf der Zeit der Haarzyklus und 
die Fellbeschaffenheit. Abgestorbene Haare und 
Unterwolle bleiben im Fell hängen, was Verfil-
zungen, übermässiges Haaren, Entzündungen, 
Parasitenbefall und anderes begünstigen kann. 
Bei Nathalie Laissue im Hundesalon Mocca füh-
len sich Vierbeiner im kompetenten Händen, 
und Zweibeinern händigt Sie gerne Tipps zur 
Fellpflege für daheim aus.  
Auch bei Hunden, die klar <nein> sagen zu 
Bürsten, gibt es Wege, die zum Ziel führen: da-
mit Sie und Ihr Hund Fellpflege mit <Quality 
Time> verbinden, ob daheim oder im Salon. 
Vielleich bringen Sie Ihren Hund einmal für ein 
Bad vorbei, so werden auf einmal sehr viele 
Schmutzartikel, Hautschuppen und Haare aus 
dem Fell massier, damit danach beide für eine 
Weile haarerholt sind.  
Erstbesucher profitieren von einem Rabatt. 
 

Hundesalon Mocca, Nathalie Laissue 
Hauptstrasse 20, 4448 Läufelfingen 
 
076 573 95 941, www.hundesalon-mocca.ch  
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UrDinkel-Ernte auf dem biozertifizierten Rütihof in Wisen 

Nach einer verregneten Saison erntet Yanick 
Huguenin seinen UrDinkel auf dem Rütihof in 
Wisen.  
 
Wegen des schlechten Wetters ergibt der Acker 
nur etwa zwei Drittel des üblichen Ertrags. Da-
mit muss er aber noch zufrieden sein: Anderen 
Bauern brach mehr als die Hälfte des Ertrags 
weg. 
Nur eine goldene Spur aus gehäuftem Stroh 
bleibt zurück, dazwischen die geschnittenen Hal-
me. Die Sonne brennt auf die Stoppel. Darüber 
hängt der Duft von feuchter Erde und gemähtem 
Gras. 
 
«Ich hoffe, der versäuft da nicht», sagt Huguenin 
nachdenklich und zeigt ins Feld: An einer Stelle 
liegt ein Schatten über dem Meer aus Ähren, die 
Halme stehen dort lichter. «Den ganzen Frühling 
über trat dort Wasser aus dem Boden aus», er-
klärt Yanick. Jetzt ist der Boden so nass, dass der 
Mähdrescher am Hang wegzurutschen droht. 
«Ich staune, dass der Dinkel dort überhaupt so 
gut aussieht.» 
 
Letzten Herbst säte Huguenin hier UrDinkel an, 
auf einem Acker nahe seinem Landwirtschafts-
betrieb ausserhalb von Wisen, dem biozertifizier-
ten Rütihof. Der 37-Jährige lebt hier mit seiner 
Ehefrau Beatrice und den zwei gemeinsamen 
Kindern. Als Vertragsproduzent der «IG UrDin-
kel» sät er jedes Jahr auf etwa zweieinhalb Hek-
taren Urdinkel. Der grösste Teil der Ernte wird 
zu Mehl verarbeitet und von der «IG UrDinkel» 

vertrieben. Etwa 150 Kilogramm Mehl und 150 
Kilogramm Kernotto verkauft die Familie selbst 
ab Hof. 
 
 

Bei der Aussaat letzten Oktober war 

der Acker noch sehr trocken 
 
Doch dann kam der Winter und mit ihm der Re-
gen, nicht aber Frost – für UrDinkel schlechte 
Bedingungen. Der keimt besser, wenn der Boden 
nach der Saat einmal durchfriert. Und dann hörte 
der Regen auch nicht mehr auf. «Es regnete das 
ganze Jahr über», sagt Yanick. 
 
Im Frühling musste er ein paar trockene Tage 
abpassen, um den Acker zu walzen, für den Din-
kel ein Signal, nun zu spriessen. 
Ausserdem wachsen die Halme dadurch kürzer 
und standfester. Schon bald setzte danach wieder 
Regen ein, «zu einer Zeit, in der die Pflanze ihr 
Korn ausbildet», blickt Yanick zurück. «Da habe 
ich schon erwartet, dass die Ernte leidet.» 
 

 

Huguenins Dinkel sah vielversprechend 

aus, als andere Bauern in der Region 

schon über schlechte Ernten klagten 
 

Das mag am Biolandbau liegen, nach dessen 
Richtlinien Yanick wirtschaftet. Pestizide ver-
wendet er keine. Zwischen dem Dinkel wächst 
so eine Graswiese – eine Untersaat ohne Zutun 
gewissermassen. Die kostet das Getreide zwar 

https://www.oltnertagblatt.ch/ld.2595786
https://www.oltnertagblatt.ch/ld.2595786
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Nährstoffe, dafür zieht das Gras aber auch über-
schüssige Feuchtigkeit aus dem Boden und fes-
tigt ihn mit seinem Wurzelgewebe. «Heuer war 
das Gras ein Vorteil», ist sich Yanick sicher. 

 
Trotzdem rechnete eben auch Yanick mit einer 
schlechten Ernte. Wegen des nassen Bodens be-
auftragte er erstmals einen anderen Lohnunter-
nehmer mit dem Dreschen als in den Vorjahren. 
Einer, dessen Mähdrescher mit Vierradantrieb 
ausgerüstet ist. Dann kam der verregnete Som-
mer. 
 
Als das Wetter endlich ein paar Tage stabil zu 
bleiben versprach, setzte Yanick sofort die Ernte 
an. Am Tag vor der Ernte habe er sich noch mit 
seinem Müller in Maisprach BL unterhalten. 
«Auch er konnte sich nicht an ein so schwieriges 
Jahr erinnern», erzählt Yanick. 
 
 

Die richtige Feuchtigkeit des Korns 
 
Der Müller suchte Yanick auf, um die Feuchtig-
keit seiner Dinkelkörner messen zu lassen. «Das 
Korn darf höchstens zu 14,5 Prozent aus Wasser 
bestehen», weiss er. «Sonst kann es die Mühle 
nicht malen.» Ist das Korn trockener, kauft es 
die Mühle zwar an, «es hat dann aber weniger 
Gewicht», ergänzt Yanick. Und weniger Ge-
wicht ergibt weniger Bezahlung. 
 
Yanick Korn kam auf 14,9 Prozent. «Das sollte 
also passen», sagt Yanick und sieht dem Mäh-
drescher zu, wie er auf den Schatten im Feld zu-
walzt. «Gestern Abend schien die Sonne, über 
Nacht zog Wind auf und am Morgen gab es we-
nig Tau», denkt er weiter über die Körner nach. 

Währenddessen mäht die Maschine die lichte 
Stelle und fährt fort. Yanick richtet den Blick auf 
den Boden dahinter. Dort graben die schweren 
Pneus tiefe Spuren in die weiche Erde, trotz Un-
tersaat und Vierradantrieb. «Als Bauer tut das 
halt einfach weh, wenn du solche Gleise im 
Acker hast», sagt er, als er sich die Spuren an-
sieht.  
 
 
Nur sechseinhalb anstatt zehn Tonnen 

Ertrag 
 
Ein paar Tage nach dem Dreschen bringt Yanick 
die Ernte zu seinem Müller in Maisprach. Dort 
wird der Dinkel geröllt, ein spezielles Verfahren, 
das die Dinkelkörner vom Spelzen trennt. 
 
«Pro Aare hatte ich etwa 27 Kilogramm Ertrag», 
berichtet Yanick. «In normalen Jahren sind es 
40.» Statt zehn Tonnen UrDinkel erntete er heuer 
insgesamt nur etwa sechseinhalb. «Dafür ist das 
Hektolitergewicht erstaunlich gut», hängt er an. 
Wiegt UrDinkel weniger als 37 Kilo pro 100 Li-
ter Volumen, ist seine Qualität so schlecht, dass 
er nicht mehr zu Mehl verarbeitet wird. «Bei mir 
waren es 42 kg/hl», sagt Yanick. «Eigentlich sehr 
gut.» 

 
 
«In etwa eine schwarze Null» 
 
Mit diesen Werten müsse er heuer zufrieden sein. 
«Alles eingerechnet gibt das etwa eine schwarze 
Null.» Schliesslich werfe dank dem Dinkel auch 
die Kunstwiese einen höheren Ertrag ab, die Ya-
nick als Nächstes auf dem Acker ansät. Und er 
müsse weniger Stroh für das Vieh zukaufen. 
«Ausserdem habe ich auch einfach Freude am 
Ackerbau.» 
 
OT vom 5.8.24 
Text und Bilder: Franz Beidler 

Direktverkauf ab Rütihof. 

Siehe Inserat in dieser  

Ausgabe 
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Schützengesellschaft Wisen 

Wisenbergschiessen 
 
Im Jahr 2024 führt die Schützengesellschaft Wi-
sen das Wisenbergschiessen durch, welches alle 
2 Jahre stattfindet. Dieses wird am 23. und 30. 
November sowie am 1. Dezember auf den Stän-
den in Wisen und Zeglingen durchgeführt. Damit 
steht Wisen in diesen Tagen im Fokus der Schüt-
zen aus der ganzen Schweiz. Gleichzeitig finden 
ähnliche Veranstaltungen in Kölliken, Balsthal 
und Laupersdorf statt. Es ist die letzte Gelegen-
heit, vor der Winterpause noch einmal die Treff-
sicherheit zu testen.  Erwartet werden Schützen 
aus der ganzen Schweiz. An den bisherigen Wi-
senbergschiessen konnten wir meistens über 
1000 Schützen begrüssen.  
 
Auch in diesem Jahr hoffen wir wieder auf eine 
ähnliche Zahl Teilnehmer. Dies ist unter ande-
rem auch vom Wetter abhängig. Wir hoffen auf 
möglichst gute Sicht, sodass die Schützen auch 
gerne nach Wisen kommen. Das Wisenberg-
schiessen ist nicht nur der bestbesuchte Schiess-
anlass im ganzen Bezirk Olten-Gösgen, er trägt 
auch dazu bei, unser Dorf in der ganzen Schweiz 
bekannt zu machen.  

SG Wisen am Jubiläumsumzug SSV 
 
Im Jahr 2024 feiert der Schweizerische Schiess-
sportverband das 200 Jahr Jubiläum. Am 18. Au-
gust fand im Rahmen der Feierlichkeiten in Aar-
au ein grosser Umzug statt. Dabei präsentierten 
sich Schützenvereine aus der ganzen Schweiz 
und weitere Institutionen. Der Solothurner 
Schiesssportverband war mit 40 Vereinsfahnen 

präsent. Auch die Fahne der SG Wisen wurde 
von einer stolzen Delegation durch Aarau getra-
gen. Der Umzug führte an der Ehrentribüne mit 
prominenten Persönlichkeiten vorbei. Darunter 
befand sich auch die frisch gebackene Olympia-
siegerin Chiara Leone. Damit konnten wir auch 
auf unseren Schützenverein und unsere Gemein-
de aufmerksam machen.  

Ausflug auf die Rigi 
 
Die Schützengesellschaft Wisen führt alle 2 Jah-
re einen öffentlichen Schiessanlass durch. Nebst 
in Wisen findet der Anlass auch im Schützen-
haus Zeglingen/Tecknau statt. Da braucht es im-
mer eine grosse Zahl an Helfern und Helferin-
nen. Da reichen unsere Mitglieder nicht aus. 
Deshalb sind wir bei jedem Anlass auf eine 
grosse Zahl an freiwilligen Helfern und Helfe-
rinnen angewiesen. Bisher ist es uns immer ge-
lungen, das benötigte Personal auch ausserhalb 
der Schützengesellschaft zu rekrutieren.  
 
Deshalb werden alle internen und externen Hel-
fer und Helferinnen regelmässig zu einem Aus-
flug eingeladen. Am Samstag, 7. September 
2024 traf sich eine illustre Zahl an geladenen 
Personen auf dem Parkplatz beim Schulhaus. 
Mit einem Car fuhren wir nach Arth-Goldau. 
Von dort gings dann mit der Rigi-Bahn auf den 
Berg der Berge. Bei prachtvollem Wetter er-
reichten wir die Station Rigi Kulm. Dort konn-
ten wir die wunderbare Aussicht geniessen. Die-
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se reicht von den Ostalpen, über die Berge der 
Innerschweiz, ins Berner Oberland und über das 
Mittelland bis zum Jura, den Vogesen und dem 
Schwarzwald. Dank der Dampffahne vom 
AKW Gösgen war unsere Region leicht ausfin-
dig zu machen.  
 
Schon auf dem Weg nach Arth Goldau war die 
Diskussion entstanden, wieviele Seen man von 
der Rigi aus sieht. Zuerst hiess es, man sieht 7 
Seen. Oben durften wir feststellen, dass es min-
destens 8 Seen sind. Über die genaue Zahl wa-
ren wir uns nicht ganz einig. Nachdem wir die 
Aussicht genossen und uns im Restaurant ge-
stärkt hatten, fuhren wir mit der Rigi Bahn wie-
der nach Arth Goldau. Von dort brachte uns der 
Car nach Sempach, wo wir im Restaurant bei 
der Schlachtkapelle ein hervorragendes Nacht-
essen genossen. Anschliessend brachte uns der 
Car wieder nach Hause.  
 
Es war ein wunderschöner Ausflug, was wir 
auch dem Wetterglück zu verdanken  haben. Ein 

besonderer Dank geht an Sepp, welcher den 
Ausflug hervorragend organisiert hat.  

Thomas Hänggi 

Am 20.6.2024 haben Maja Meier, Andrea Zul-
liger und Rahel Jäger den Familienverein Wi-
sen gegründet. 
Der Verein ist neu Träger der bereits bestehen-
den Spielgruppe Sunnechäferli und des Schü-
lermittagstisches, welcher neu ab August 1x 
wöchentlich jeweils montags den Schülern der 
Kreisprimarschule Wisen, Hauenstein & Ifent-
hal zur Verfügung steht. 
 
Ziel und Zweck des Vereins: 
• setzt sich für die Interessen der Kinder, Jugendlichen 
und Eltern ein und vertritt diese gegenüber Behörden 
und der Öffentlichkeit. 
• fördert Anlässe, Angebote und Einrichtungen für Kin-
der, Jugendlicheund Eltern. 
• fördert den Kontakt zwischen Kindern, Eltern und Fa-
milien. 
Der Verein verfolgt keine kommerziellen Zwecke und 
erstrebt keinen Gewinn. 
 

Wir sind auf der Suche nach weiteren Mitglie-
dern, die den Verein Unterstützen oder das An-
gebot ausbauen möchten. 

 

Der Verein kann auch mit Spenden unterstützt 
werden. 
 

Mitglieder können natürliche Personen, juristi-
sche Personen oder Familien werden, welche 
den Vereinszweck unterstützen. Sie haben ein 
Stimmrecht und profitieren von Vergünstigun-
gen oder anderen Vorteilen. 
 

Mitgliederbeitrag:  
Familien          30.- 
Natürliche/ juristische Personen  20.- 
Spenden: Freiwilliger Betrag 
 

Spendenkonto: IBAN CH 86 8080 800920 
7502008 
 
GV 24.10.24, 20.00 h im Gemeindehaus Wisen 

 
Kontakt: Rahel Jäger / 079 430 07 23  
rahel.jaeger@familienverein-wisen.ch 

Familienverein Wisen 
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Adventsfenster 2024 - Aufruf zur Mitgestaltung 

 

 

Adventsfenster  

Hauenstein-Ifenthal 
 
 

Wer hilft mit, etwas Licht in die dunkle  
Adventszeit zu bringen? 

Wer setzt bei seiner Adventsdeko vor dem 
Haus eine Zahl oder gestaltet extra ein 

Fenster? 
Vielleicht haben Eure Kinder eine tolle 

Idee? Wer will, darf gerne einen Umtrunk 
anbieten. 

 
Meldet Euch doch bitte jetzt, aber sicher  

bis 27. Oktober bei mir 
079/710 73 02 

 judith.studer@eblcom.ch 
oder  

auf der Gemeindekanzlei am Schalter bei 
Tamara Berger. 

 
Vielen Danke für Eure Mithilfe!! 

Judith Studer, Ifenthal 

 
 
 

Wisner  

Adventsfenster 2024 
 

Zum Herbstanfang wird es wieder Zeit, sich 
allmählich auf die kommende Adventszeit 
einzustimmen.  
Deshalb suchen wir bastelfreudige Personen 
in Wisen, welche bereit sind, im Advent ein 
Fenster, den Hauseingang oder auch einen 
Platz im Garten festlich zu schmücken und 
zu beleuchten. Es muss kein Riesenaufwand 
betrieben werden; was zählt ist die Freude 
am Mitmachen!  
 
So hoffen wir auf ein reges Interesse der  
Wisner Einwohner.  
 
 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
spätestens Ende Oktober, telefonisch an: 
 
 Familie Gäumann 
Gänsbrünnelistr.114 
4634 Wisen   
Tel. 062/ 293 15 07 

Impressum    
Fotos:        von Dorfbewohnern, Vereinsmitgliedern und Redaktionsteam 

Gestaltung und Satz:    2024 Ausgabe 5/6, Verena Studer, Hauenstein 
Druck:        AZ Reproplan AG, 4600 Olten 

Jahresabonnement:    6 Ausgaben pro Jahr  

Nächster Redaktionsschluss:  10. November 2024 (Ausgabe Dezember 2024 / Januar 2025) 

         Ihre Beiträge: Bitte mit Name des Verfassers und Thema beschriftet.  

         Formatierung: PDF oder Word. Inseratgrösse: möglichst 1/4-seitig, Anpassungen werden vorbehalten. 

Redaktions-Team:     Anna Petschen 076 418 49 53, Petra Spangehl 079 778 19 81, Verena Studer 079 339 30 45 

Email/Redaktionsadresse:    dorfspiegel@gmx.ch / Redaktion DORF-SPIEGEL, Martinsgrund 120, 4634 Wisen SO       

mailto:judith.studer@eblcom.ch
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Erinnerung an die Einweihung Gedenkstein  Hauenteintunnel  

Zu den Bildern: Um 1970 hatte die Gemeinde 
Hauenstein auch eine Verkehrskommission. De-
ren eifriger Präsident war damals Erhard Löli-
ger. Auf seine Bestrebungen hin, wurde dann in 
Erinnerung an den Schachtbrand im alten Hau-
ensteintunnel im Lantel ein Gedenkstein errich-
tet und eingeweiht. Dazu sind mir beim Umzug 
von Lina Nussbaumer zwei interessante Fotos in 
die Hände gefalllen: 
 
Links: Erhard Löliger mit den Ehrendamen, den 
Sechstklässlerinnen Trix Jäggi, Brigit Strub, 
Vreni Bitteli und Rita Nussbaumer.  
Darunter die Inschrift auf dem Stein. 
 
Unten: Der Schülerinnen und Schüler der Pri-
marschule Hauenstein-Ifenthal mit der Lehrerin 
Arlette Wirz. Sie hat damals mit Orffinstrumen-
ten eine Art Orchester gegründet und Auffüh-
rungen begleitet. Laut Aussagen von zwei auf 
den Fotos abgebildeten Ehrendamen war die 
Einweihung ca. 1973.  
Gerne nehme ich dazu weitere Informationen 
entgegen.  

Verena Studer 
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InserateSpiegel  
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WISNER  
BUUREMÄRT–STAND 

2024 
 

 Jeweils am letzten Samstag 
10.00 bis 13.00 Uhr 

auf dem Schulhausplatz 
 

Feine Produkte aus dem Dorf 
 

Brot,Zopf,Honig,Konfi,Käse,Eier, 
Rohmilch, Trockenfleisch,Würste, 
Bio-Fleisch (TK), Mehl u.v. mehr 

 
Kaffee und Kuchen 

 
Wir freuen uns über Kuchenspenden! 

 
 

Buremärt Daten 2024: 
 
26.10. Kürbissuppe 
30.11.  Adventskränze binden 

 
Genaueres zu den einzelnen  

Aktivitäten kann man jeweils dem 
Dorf-Spiegel entnehmen! 

 
Wir suchen auch noch 

HelferInnen für jeweils einen  
Einsatz in der Saison, für Aufbau 

und/oder Verkauf. 
 
 

Organisatorinnen: 
Hanna Burtscher und Rahel Gloor 

 

Adventlicher Seniorennachmittag 
 

Am Donnerstag, 28. November um 

14.00 Uhr, findet der Adventshock im 

Pfarreiheim Ifenthal für die Seniorin-

nen und Senioren von Hauenstein-

Ifenthal statt.  
 

Herzliche Einladung an alle! 

 

 

Frauenturnen in Wisen  
 
In unseren Turnstunden wird allen Teil-
nehmerinnen etwas geboten, über Fitness, 
Kraft-, Koordinations- und Balanceübungen 
wie auch Ballspiele, dabei sind auch immer 
unsere Lachmuskeln ein Begleiter. Durch 
die vielseitigen und abwechslungsreichen 
Lektionen wird die Freude an der Bewegung 
beibehalten. 
 

Wir sind kein Verein und haben daher keine 
Verpflichtungen ausserhalb der Turnstunde. 
Schau doch mal rein. 
 
 

Wann:           Mittwoch 18:30 – 19:30 Uhr 

Wo:               MZH Wisen 

Leitung:        Priska von Büren 

      078 760 84 67 / 062 212 38 45 
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Jodlerkonzert 
 
 

23. November 2024; 17:00 Uhr 
Kirche St. Katharina, Ifenthal 

 

Alphorn-Trio Mümliswil 
Chinderjodlerchörli Vordemwald 

Jodlerchörli Stärne 5! 
 

Freier Eintritt, Kollekte 
 

www.jc-staerne5i.ch 

Seniorenmittagstisch 
 

Das letzte Zusammentreffen im 2024 für den Seniorenmittagstisch ist im  

Restaurant Löwen am Dienstag, 19.11.24 um 12.00 Uhr 

Anmeldeschluss ist der 14.11.2024 
 

Anmeldung bei: 
Anita Mathiuet          Rahel Jäger 
062 293 41 74 / 079 660 57 34     079 430 07 23    
anita.mathiuet@eblcom.ch       rahelzoe79@sunrise.ch  

 
Danach: 

Einmal Skirennfahrer sein 
 

In Wisen wurden in den 1970er Jahren immer wieder Skirennen durchgeführt. 

Theo Schlappbach hat für uns einen Film aus seinem Archiv vom Winter 1976/77digitalisiert, den er 
uns im Anschluss an das Seniorenessen vom 19.11.24 im Restaurant Löwen präsentieren wird. 

Da es sicher auch „jüngere“ Einwohner interessieren könnte, ist der Vortrag für alle zugänglich. 

Der Film startet um 14.00 Uhr im Restaurant Löwen und dauert ca. 30 Minuten. 

Wir freuen uns auf fröhliche Erinnerungen. 

mailto:anita.mathiuet@eblcom.ch
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Unterhaltung im Restaurant Sonne,  
Wisen 

 
Zum Mitsingen, Tanzen und einen gemütlichen  

Nachmittag haben mit der  

 

Fürobemusik 
 
 

Donnerstag 24. Oktober 
 

jeweils ab 14.00 Uhr 
 

Herzlich laden ein:  
Fürobemusik & Restaurant Sonne Team 

 

Restaurant Sonne  
Wisen  

 

 Metzgete 2024 
Donnerstag bis Sonntag, 24. - 27. Oktober  
Donnerstag bis Sonntag, 7. - 10. November  
Donnerstag bis Sonntag, 21. - 24. November 
 

 Musikalische Unterhaltung 
26. Oktober, Unterhaltung mit Hausi  
22. November, Unterhaltung mit Urs Mangold und  
       Fürobemusik 
 

Reservationen unter  

Telefon: 062 293 23 32, Mittwoch bis Sonntag 
 

 Herzlich laden ein 

   Cecile, Dani und Mitarbeiter 
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Moschtgrotte Wenslingen 2024 
 

Ou das Jahr si mir wider für Öich u öier Öpfu da u probiere der Saft so guet wies geit us de süesse 
Frücht z presse, so dass dir no lang äs guets Glas Moscht chöit gniesse. Us organisatorische 
Gründ bitte mir öich um ne früehzytigi Amäudig. Bi weni Amäudige chönnts de o müglech sy, 
dass einzelni Moschtdatum usfalle. Mir si froh u dankbar, we mir di Tage chli chöi usfülle u drum 
müglechscht viu Moscht a de einzelne Tage dörfe mache. Sehr gärn tüe mir der Saft für öich o 
wieder abchoche, mir danke o hie, we dir üs das de grad bir Amäudig tüet mitteile. 
 
Moschtdate 2024 (Zyt nach Absprach bir Amäudig): 
 

Mittwoch,  09. Oktober 2024 
Donnerstag,  10. Oktober 2024 
Samstag,  12. Oktober 2024 
Freitag,  25. Oktober 2024 
Samstag,  26. Oktober 2024 
 
 

Aui Datum fingit dir ou unger: wenslingen.ch/Politik und Behörden/Bürgergemeinde/
Mostgrotte 
Mir fröie üs uf öii Amäudig unger: 079 370 87 70 (Aldo) 



 

 
 

Gasthof Löwen 

Urs + Emma Rickenbacher  

Hauptstrasse 23  

CH-4634 Wisen/SO 

Tel 062 289 40 30 

Fax 062 289 40 35  

www.gasthof-loewen-wisen.ch 

Mi. und Do. Ruhetag 

 
ESSEN 

TRINKEN 

SCHLAFEN 
 
 

Die  
Beiz  

im  

Dorf  
für  

ALLE  
Fälle! 
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Roland Maurer & Sandra Hänni 

Hüslimatt 

4448 Läufelfingen          Tel. 062 299 19 50 

 

Direktverkauf ab Bauernhof 

 

 

■ Natura Beef          Hoflädeli 

■ Lammfleisch             Gysin Elisabeth 

■ Freiland Eier        Froburgstrasse 45, 4634 Wisen 

■ Wachtel-Eier        062 293 23 08 

 

■ Freiland Eier        Looser Ernst & Irma 

■ Brennholz   Föhrenhof 71, 4634 Wisen 

                      062 293 23 68 / 079 757 61 25 

 

■ Frische Milch         Nussbaumer Roland 

■ Freiland Eier        Zelgli, 4634 Wisen    

                                       079 460 38 48 

 

 
Produkte ab Hof: 
 

Bio-Natura-Beef Rindfleisch und Bio-Weide-

Schweinefleisch, Bio-Eier aus Freilandhaltung 

Bio-Urdinkel Mehl, Bio-Süssmost, Honig, Schnaps 

Yanick & Beatrice Huguenin  
Rütihof 69, 4634 Wisen 
079 291 61 45 
ruetihof.wisen@gmail.com 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 
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Annemarie Zengaffinen 
Dipl. Cranio-Therapeutin 

www.cranio-zengaffinen.ch / 079 366 71 96 
 

Craniosacral-Therapie 
Eine sanfte Therapieform für Körper, 

Geist und Seele. 
 

Kann bei vielen körperlichen  
Schmerzen & Beschwerden helfen. 

 

Hundesalon Mocca  
Hauptstrasse 20          
4448 Läufelfingen 
 

www.hundesalon-mocca.ch 
Nathalie Laissue: 076 573 95 91 
Parkplatz vorhanden 
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Datum Veranstaltung Organisation Lokal/Ort/Zeit 

Oktober 2024 

    

Mi 9. Herbstmärt Gelterkinden  Gelterkinden 

So 13. Stubete TV Wisen MZH Wisen, 11.00-              > Siehe Inserat 

So 20. Herbstmärt Bad Ramsach  Bad Ramsach, 10.00 - 17.00 

So 20. 
Lagerkonzert in Wisen, mit Apéro 
nach dem Konzert 

Future Band am Wisenberg MZH Schulhaus Wisen, 17.00 - 19.00 

Do-So 
24.-27. 

Metzgete Restaurant Sonne Dani und Team Restaurant Sonne, Wisen   -> Siehe Inserat 

Sa 26. 
Musikalische Unterhaltung mit Hausi 
im Restaurant Sonne 

Dani und Team Restaurant Sonne, Wisen  ->  Siehe Inserat 

Fr-So  
25.-27. 

Zwibelimärt Oensingen  Oensingen 

Do 24. GV Familienverein Wisen Familienverein Wisen Gemeindehaus Wisen, 20.00 Uhr 

Sa 26. Wisner Buuremärt mit Kürbissuppe Märetteam Schulhausplatz, 10-14.00   

So 27. Lagerkonzert in Läufelfingen Future Band am Wisenberg MZH Schulhaus, 10:30-11.30 -> Siehe Inserat 

    

November 2024 

Mo 4. Herbstmärt Balsthal  Balsthal 

Do-So 
7.-10. 

Metzgete Restaurant Sonne Dani und Team Restaurant Sonne, Wisen   ->    Siehe Inserat 

Mi 13. Herbstmärt Sissach  Sissach 

Fr 15. GV Skilift Gsahl Verein Skilift Gsahl Gemäss persön. Einladung 

Do-So 
21.-24. 

Metzgete Restaurant Sonne Dani und Team Restaurant Sonne, Wisen      -> Siehe Inserat 

Fr 22. 
Musikalische Unterhaltung mit Hausi 
im Restaurant Sonne 

Dani und Team Restaurant Sonne, Wisen         -> Siehe Inserat 

So 23. Jodlerkonzert Stärne 5! Jodlerchörli Stärne 5! Kirche Ifenthal , 17.00             - > Siehe Inserat 

Mo 25. Gemeindeversammlung Gemeinderat MZH Wisen, 20.00  

Mo 25 Gemeindeversammlung Gemeinderat Pfarreiheim Ifenthal, 20.00 

Do 28. Adventlicher Seniorennachmittag  Pfarreiheim Ifenthal, 14.00       - > Siehe Inserat 

Sa 30. Wisner Buuremärt / Adventskränzen Märetteam Schulhausplatz, 10-14.00   

    

Entsorgungskalender Hauenstein-Ifenthal Wisen 

Kehricht 

Freitag, 11. Oktober Freitag, 4. Oktober 

Freitag, 25. Oktober Freitag, 18. Oktober 

Freitag, 08. November Freitag, 01. November / 15. November 

Freitag, 27. November Freitag, 29. November 

Altpapier/Karton Mittwoch, 13. November Dienstag, 12. November 

Sperrgut  Freitag, 25. Oktober 


